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"Änderungsantrag Haushaltsplan 2024/2025; hier: Marianne-Plehn-Programm - Erhöhung der

Mittel für wissenschaftliche Nachwuchstalente (Kap. 15 06 Tit. 428 70)"

Vorgangsverlauf:
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Pohl, Tobias Beck, Martin 
Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann 
Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, 
Michael Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer 
Ludwig, Ulrike Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, 
Roland Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas 
Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Klaus Holetschek, Michael Hofmann, Prof. Dr. Winfried Bausback, Josef 
Zellmeier, Robert Brannekämper, Barbara Becker, Daniel Artmann, Maximilian 
Böltl, Franc Dierl, Alex Dorow, Patrick Grossmann, Andreas Jäckel, Manuel Knoll, 
Harald Kühn, Stefan Meyer, Dr. Stephan Oetzinger, Andreas Schalk, Werner 
Stieglitz CSU 

Haushaltsplan 2024/2025; 
hier: Marianne-Plehn-Programm – Erhöhung der Mittel für wissenschaftliche 

Nachwuchstalente 
 (Kap. 15 06 Tit. 428 70) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2024/2025 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 15 06 wird der Ansatz im Tit. 428 70 (Entgelte der Arbeitnehmer und sonstige 
Hilfsleistungen) für das Jahr 2024 von 0 Euro um 80,0 Tsd. Euro auf 80,0 Tsd. Euro 
erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 02 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Seit dem Jahr 2020 können im Rahmen des Marianne-Plehn-Programms Promotions-
stipendiatinnen und -stipendiaten der Studienstiftung, die an einer bayerischen Hoch-
schule promovieren oder dies vorhaben, eine eigene Viertelstelle selbst einwerben und 
sich mit dieser an einer frei wählbaren staatlichen, kirchlichen oder staatlich anerkann-
ten bayerischen Hochschule ansiedeln. Das in Kooperation mit bayerischen Wissen-
schaftseinrichtungen durchgeführte, begleitende Exzellenzprogramm fördert die Ver-
netzung der Stipendiatinnen und Stipendiaten innerhalb Bayerns und unterbreitet wei-
tere Qualifizierungsangebote für ihre aktuellen sowie künftigen Aufgaben und Heraus-
forderungen. Weiterhin stehen ihnen das ideelle Programm der Studienstiftung sowie 
die netzwerkübergreifenden Angebote des Elitenetzwerks Bayern offen. Doktorandin-
nen und Doktoranden erhalten zusätzlich zu ihrem monatlichen Promotionsstipendium 
der Studienstiftung die Mittel für eine Viertelstelle an einer bayerischen Hochschule. 
Mithilfe der Initiative sollen die Mittel für wissenschaftliche Nachwuchstalente im Rah-
men des Marianne-Plehn-Programms erhöht werden. 
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